
Windelband an Franz Böhm, Straßburg, 10.11.1902, 1 S., hs. (dt. Schrift), Generallandesarchiv Karlsruhe,
Abt. 52 Nr. 673

Strassburg i.E. 10.11.02

Hochgeehrter Herr Ministerialrat,

Mit verbindlichstemDanke für Ihr liebenswürdiges Schreiben von gestern beehre ich mich Ew. Hoch-
wohlgeboren mitzuteilen, daß ich mir erlauben werde, morgen, Dinstaga Nachmittags gegen 6 Uhr
(ich komme 5 Uhr 42 auf dem Bahnhof an) im Ministerium Sie aufzusuchen. Es hat sich heraus-
gestellt, daß wegen der Vorlesungen für den Sommer¹ meine Anwesenheit in Heidelberg schon
jetzt wünschenswert ist, sodaß ich morgen Abend dahin weiter zu fahren und meinen collegfreien
Mittwoch dazu zu benützen beabsichtige.

In vorzüglicher Hochachtung Ew. Hochwohlgeboren ergebenster

W Windelband

Anmerkungen

¹ Vorlesungen für den Sommer ] vgl. Windelband an Böhm vom 7.11.1902

a Dinstag ] so wörtlich
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